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Sounding Board «Prototyp Linked Data»

• 15. Februar 2024

• 22. März 2024

• 25. April 2024

• 13. Juni 2024

• 22. August 2024



Bundeskanzlei BK

Digitale Transformation und IKT-Lenkung (DTI)
3

Agenda

− Rückblick

➢ Kurzes Résumé

− Eine Sicht aus Geschäftsperspektive

➢ Am Beispiel SERAFE

− Wie muss die Sicherheit organisiert werden

− Nächstes Sounding Board und weitere Termine
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Begrüssung & Vorstellung

Wir: 

- Bundeskanzlei, Digitale Transformation und IKT-Lenkung (BK-DTI) im 

Auftrag von Digitale Verwaltung Schweiz (DVS)

Ihr:

- Vertreter aus "Nationalem Koordinationsgremium Datenmanagement"

- Vertreter aus eCH Fachgruppe Meldewesen

- Linked Data Interessierte aus der Verwaltung

- Von Anderen eingeladene Teilnehmer
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Sounding Board: Ziele und Organisatorisches

Ziele:

- Teilen von unserer Erfahrung und dem gelernten

- Teilnehmer mit auf eine mögliche Reise künftiger Datenverwaltung 

nehmen.

- Fragen beantworten und Herausforderungen aufnehmen (nicht lösen)

- Sammelstelle von Feedbacks, um daraus Erkenntnisse zu gewinnen 

(jede Frage ist wichtig und ein möglicher Hinweis für Unbekanntes).

Organisatorisches:

- Unbeantwortete Fragen werden wir auf einem Parkplatz sammeln

- Das Sounding Board trifft keine Entscheidungen.
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Rückblick

Webseite zum Prototyp mit Folien der letzten Sounding Boards

• deutsch

• français

• italiano

Webseite des Datenökosystems zu den Prototypen:

• Prototypen (admin.ch)

Zwei GIT-Repositories wurden erstellt, worin die Arbeiten direkt geteilt werden.

• Repository https://github.com/swiss/ld-prototype-data für die Daten und einfache Schnittstelle

• Repository https://github.com/swiss/ld-prototype-proxy für die Entwicklung des Security-Layer 

mit dem Proxy

Projekt-Webseite BFH Bern

• https://www.bfh.ch/de/forschung/forschungsprojekte/2024-385-206-909/

https://www.bk.admin.ch/bk/de/home/digitale-transformation-ikt-lenkung/bundesarchitektur/stammdatenverwaltung/prototyp-linked-data.html
https://www.bk.admin.ch/bk/fr/home/digitale-transformation-ikt-lenkung/bundesarchitektur/stammdatenverwaltung/prototyp-linked-data.html
https://www.bk.admin.ch/bk/it/home/digitale-transformation-ikt-lenkung/bundesarchitektur/stammdatenverwaltung/prototyp-linked-data.html
https://www.bk.admin.ch/bk/de/home/digitale-transformation-ikt-lenkung/datenoekosystem_schweiz/prototypen.html
https://github.com/swiss/ld-prototype-data
https://github.com/swiss/ld-prototype-proxy
https://che01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.bfh.ch%2Fde%2Fforschung%2Fforschungsprojekte%2F2024-385-206-909%2F&data=05%7C02%7Cjean-philippe.roulet%40eraneos.com%7Cc24eb48e75204c7d6aa908dca1bd6939%7C213a6ca3480840478aca814d2cde4474%7C0%7C0%7C638563082089848574%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=V%2BVakH9CBSm3tIa%2FntDVDdR7uTQrDPX3dzo%2BYLmmzWk%3D&reserved=0
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Datenaustausch

Bearbeitete Fragestellungen

• Wie werden verteilte Informationen abgefragt

• Wie wird sichergestellt, dass nur die Information ankommt, wofür jemand berechtigt ist.

Erinnerung an Abgrenzungen in Prototyp

• Die rechtlichen Auswirkungen werden im Prototyp nicht überprüft.

➢ Klar ist, dass Veränderungen der Datenflüsse auch Änderungen der Rechtgrundlagen 

benötigen!
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Ursprüngliches Informationsmodell

Person

Person
Amtlicher 

Name

Staat

Datum

Gemeinde

Strasse & Nr

Gebäude / 

Wohnung

ist anMeldeverhältnis

ist gemeldet 
in

ist primär/sekundär 
für
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Datenmodel EWR Meldeverhältnis

poc_ewr_evidence:mickey_mouse_pr

dct:publisher

dct:type

dct:issued

"2008-07-03"^^xsd:date

rdf:type

cv:Evidence

poc:mickey_mouse_pr_validity

rdf:type

time:ProperInterval

time:hasBeginning time:inXSDDate

poc:mickey_mouse poc_ewr:bern

dct:subject

poc_evidence_type:PrincipalResidence

rdf:type

cv:EvidenceType

poc_evidence_type:SecondaryHome

rdf:type

cv:validityPeriod

_:b10

"2008-07-03"^^xsd:date

rdf:type
time:Instant

cv:registeredAddress

poc:mickey_mouse_pr_adress

locn:Address
rdf:type

locn:locatorDesignator

locn:thoroughfare

locn:postCode

"Avenue des Fleurs"

"10"

"3050"

"Berne"

Hauptwohnort für eine fiktive Person - UPI:

Meldeverhältnis

Person Gemeinde

Gebäude/

Wohnung

http://purl.org/dc/terms/publisher
http://purl.org/dc/terms/type
http://purl.org/dc/terms/issued
http://www.w3.org/1999/02/22-rdf-syntax-ns
http://data.europa.eu/m8g/Evidence
http://www.w3.org/1999/02/22-rdf-syntax-ns
http://www.w3.org/2006/time
http://www.w3.org/2006/time
http://www.w3.org/2006/time
http://purl.org/dc/terms/subject
http://www.w3.org/1999/02/22-rdf-syntax-ns
http://data.europa.eu/m8g/EvidenceType
http://www.w3.org/1999/02/22-rdf-syntax-ns
http://data.europa.eu/m8g/validityPeriod
http://www.w3.org/1999/02/22-rdf-syntax-ns
http://www.w3.org/2006/time
http://data.europa.eu/m8g/registeredAddress
http://www.w3.org/ns/locn
http://www.w3.org/1999/02/22-rdf-syntax-ns
http://www.w3.org/ns/locn
http://www.w3.org/ns/locn
http://www.w3.org/ns/locn
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Reduziertes Modell mit Informationsquellen

Person

Amtlicher 

Name

Datum

Gebäude / 

Wohnung

Meldeverhältnis

ist gemeldet 
in

ist primär/sekundär 
für

EWR

UPI

GWR

UPI

GWR

Gemeinde

Legende:

UPI = Universal Person Identifier (Register)
EWR = Einwohner Register

GWR = Gebäude- und Wohnungsregister

EGID = Eidgenössischer Gebäude Identifikator
EWID = Eidgenössischer Wohnungs-Identifikator
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Use Case 1: Erhebung Radio- und Fernsehgebühren 

• Um die Radio- und Fernsehgebühren pro Haushalt zu erheben, ist die Erhebungsstelle 

gemäss [RTVG, SR784.40], Art. 69g berechtigt, Daten zu den Haushalten aus den 

Einwohnerregistern sowie aus dem Ordipro (Register) zu erheben. Zugleich ist diese be-

rechtigt, die AHV-Nummer systematisch zu verwenden und erhält somit Zugriff auf das UPI-

Register.

• Für den Versand der Radio- und Fernsehgebühren muss die Erhebungsstelle (B.3: 
Erhebungsstelle Radio und Fernsehen (ES)) bei einer Gemeinde alle aktuellen 

Meldeverhältnisse für einen bestimmten Stichtag ermitteln: Die Abfrage beinhaltet das 

primäre Meldeverhältnis mit Gebäude- und Wohnungszuteilung. 

• Es handelt sich um eine Bulk-Abfrage: Alle Datensätze bezüglich aktueller Meldeverhältnisse 

werden übermittelt. 



Bundeskanzlei BK

Digitale Transformation und IKT-Lenkung (DTI)
13

Ablaufdarstellung heute

EWR

Erhebungs-

stelle

GWR

EWR

EWR

EWR

Person – EGID-EWID DatumZuzug, DatumWegzug

Person – EGID-EWID DatumZuzug, DatumWegzug

Person – EGID-EWID DatumZuzug, DatumWegzug

Person – EGID-EWID DatumZuzug, DatumWegzug

Wer war an Stichtag in Gemeinde wo gemeldet?

Herausforderungen:

- Gebäude-Bestand nicht prüfbar.

- Personen ohne Meldeverhältnis nicht identifizierbar.

- Höchste Konsistenz, wenn für die ganze Schweiz Daten an genau 1. Stichtag erhoben werden soll. 

 Andernfalls müssen Mehrfach-Belastungen oder Verlorengegangene eruiert werden.

- Falsche EGID-EWID-Nummern inkonsistent zu GWR.

UPI
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Neue Ablaufdarstellung via GWR und Wohneinheit

Erhebungs-

stelle UPI

EWR

GWR

Herausforderungen:

- Personen ohne Meldeverhältnis nicht identifizierbar

- Höchste Konsistenz, wenn für ganze Schweiz Daten an genau 1. Stichtag erhoben werden. Andernfalls 

müssen Mehrfach-Belastungen oder verloren gegangene eruiert werden.

Wer ist in Wohneinheit gemeldet?

- Via GWR werden Meldeverhältnisse 

ermittelt.

- Aus EWR werden Personen zu 

Meldeverhältnissen ermittelt

- Mit Angaben zu Wohneinheiten und 

gemeldeten Personen werden die 

Haushalte gebildet.

Wohneinheit

Meldeverhältnis

nat. Person
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Neue Ablaufdarstellung via UPI und natürliche Person

Erhebungs-

stelle
UPI

EWR

GWR

Chancen:

UPI-Register kann Tranchenweise abgefragt werden. Dabei können zuletzt bekannte Meldeverhältnisse 

aber auch neu entstandene Meldeverhältnisse abgefragt werden. Dies ermöglicht eine lückenlose Erhebung

Welche Person ist in der Schweiz gemeldet und 

muss Gebühren bezahlen?

- Bei UPI wird angefragt, welche natürlichen 

Personen in der Schweiz gemeldet sind.

- Die Meldeverhältnisse werden bei den 

Gemeinden abgefragt.

- Aus den Meldeverhältnissen können die 

Wohneinheiten im GWR ermittelt und die 

Haushalte berechnet werden.
Wohneinheit

Meldeverhältnis

nat. Person
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Prozessveränderung

Erkenntnisse

• Eine Veränderung im EWR bedeutet gleichzeitig Eintrag in Registern, auf deren eine Verbindung besteht.

EWR

Meldung

Erstellen von Meldeverhältnis

- mit Referenz auf UPI-Register

- mit Referenz auf GWR

Meldung neuer Eintrag

UPI

GWR

Anlegen von Referenz auf 

Meldeverhältnis

Anlegen von Referenz auf 

Meldeverhältnis

1

2

4

3

4
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Wie wird die Sicherheit organisiert?

• Definiert, welche Personen aus seiner 

Organisation Zugriff haben dürfen

• Übergibt bei der Abfrage eine 

Rollenzuteilung

• Definiert, welche Zugriffsrollen welche 

Rechte erhalten und setzt diese durch

• Führt die Rechte einheitlich mit gleichen 

Registern

• Vertraut Datennutzer

RegisterDatennutzer

Weil es beliebig viele Datennutzer und Register-Parteien gibt, benötigt es ein abgestimmtes Konzept für 

Zugriffsrollen oder einen zentralen Vermittler.

Die Zugriffsrechte auf die Daten im Register müssen den lokalen Gesetzesgrundlagen angepasst werden 

können.

Es braucht Onboarding-Prozesse für alle Teilnehmende!
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Termine

Nächste Sounding Boards

• 24. Okt. 2024 09:00 – 11:00 Uhr (Prototyp und Gelerntes)

Weitere Termine ...

• 05. Nov. 2024 17:00 – 19:00 Uhr 

Präsentation am Linked Data Meetup

Schulungen (Bundesverwaltung)

• Linked Data – Einführung: FR 19.11.2024

• Linked Data – Lindas Tools: FR 19.12.2024

https://www.bfh.ch/de/aktuell/fachveranstaltungen/linked-data-meetup-2-24/
https://intranet.infopers.admin.ch/infopers/de/home/azb/ausbildungszentrum-der-bundesverwaltung.html
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Kontakt

Made by: FOAF-a-matic -- Sich selbst beschreiben mit RDF (ldodds.com) & Online RDF graph visualizer: Turtle, JSON-LD, TriG, RDF-star (issemantic.net)

http://ldodds.com/foaf/foaf-a-matic.de.html
https://issemantic.net/rdf-visualizer
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